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Philosophen des Neuplatonismus:

Ammonios Sakkas (175-242)
Lehrer Plotins

Plotin (204-270)
eigentlicher Begründer des Neuplatonismus

Porphyrios (234-305)
Schüler Plotins, der dessen Schriften als Enneaden herausgibt

Proklos (410-485)
systematisiert Plotins Lehre

Dionysius Areopagita (um 500)
synthetisiert den Neuplatonismus mit dem Christentum in der
Lehre der Hierarchien; entwickelt ausserdem die Theorie der
negativen Theologie; Beides hat grossem Einfluss auf die
Philosophie des Mittelalters, besonders auf die mystischen Lehren

Boëthius (480-525)
übersetzt zahlreiche Schriften von Platon und Aristoteles ins
Lateinische und vermittelt den Neuplatonismus an das Mittelalter
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Neuplatonismus: Emanationslehre

Henosis (Einswerdung/Unio mystica)
in der Ekstase

Epistrophe (Rückwendung)
durch Eros

Das Eine
Das Gute

Das Schöne
Das Wahre

Einzel-
Seele

Verwirklichung/
Bewusstwerdung

Materie/Körperwelt
(Weltkörper)

Geist

Weltseele


